
Einmal im Jahr senden 
wir diesen kurzen Brief 
an alle 8.500 Mitglieder 
unserer Pfarrei. Zu uns 
gehören die drei Kirch-
orte St. Elisabeth West-
stadt, St. Wiho in Hellern 
und St. Josef in Hasber-
gen. Sie sind katholisch gemeldet und wohnen in un-
serem Gebiet - deshalb erhalten Sie dieses Schrei-
ben. Neu zugezogen? Dann schauen Sie doch gern 
auf unserer Homepage vorbei: 

www.st-elisabeth-osnabrueck.de 

Wir freuen uns, dass Sie Teil unserer Pfarrei sind und 
möchten Ihnen einen Einblick geben, was hier läuft. 
Sie sind herzlich eingeladen, bei uns vorbeizu-
schauen und mitzuwirken. Wir freuen uns auf neue 
Gesichter und darauf, gemeinsam den Glauben zu 
leben. Bei Fragen oder Anregungen stehen wir Ihnen 
jederzeit gerne zur Verfügung. 
 

 
 

„KirPort“: Unser Online-Kalender ist diesen Sommer 
gestartet. Dort sehen Sie Termine, buchen Räume 
und melden sich zu Veranstaltungen an. Hierfür 
müssen Sie nur die „KirPort“-App herunterladen und 
„St. Elisabeth“ auswählen. 

Instagram: Wir sind auch online aktiv. Unser Kanal 
stelisabeth_os hat mittlerweile 231 Follower. Kom-
men Sie gern dazu! 

Taufen: Jährlich werden etwa 40 Kinder bei uns ge-
tauft. Ab Dezember erhalten sie ein kleines Willkom-
mensbuch als Geschenk der Pfarrei. 

Gremienwahlen: Im kom-
menden Jahr stehen wie-
der die Wahlen für Kir-
chenvorstand und Pfarr-
gemeinderat an. Neu ge-
wählt wird am 7. und 8. 
November 2026. 

 

„Pilger der Hoffnung“ - 
unter diesem Jah-
resmotto 2025 
machte sich im Mai 
eine Pilgergruppe auf 
den Weg: Bei sonnigem Wetter ging es von St. Elisa-
beth über die Bonnus- und die Martinskirche bis 
nach St. Wiho. Es war wirklich ein „Pilgern für ALLE“! 

Der ökumenische 
Pfingstgottesdienst 
fand diesmal in St. Eli-
sabeth statt. Ein schö-
ner Taizé-Gottesdienst 
mit anschließendem 
Grillen unter dem Vordach der Kirche. Petrus hat es 
an diesem Tag leider nicht so gut mit uns gemeint. 

Bei den Festen im 
Sommer hatten wir 
mehr Glück: Das Ge-
meindefest in St. Wiho 
und das Sommerfest 
in Hasbergen konnten wir bei strahlendem Sonnen-
schein mit vielen Besuchern feiern - jedes Jahr ein 
Highlight vor den großen Ferien! 

Die Beninreise_by_Coffi 
führte 29 Gemeinde-
mitglieder in das Hei-
matland von Pfarrer 
Coffi: Sie besuchten 
nicht nur touristische Highlights, sondern auch ver-
schiedene Hilfsprojekte, u.a. „Coffis Schule“, ein Wai-
senhaus und eine Orthopädiestation und begegne-
ten Menschen in einer anderen Lebensweise. 

Das Ehrenamtsfest 
war ein Dankeschön 
an alle, die sich uner-
müdlich in unserer 
Pfarrei engagieren. 
120 Gemeindemitglie-
der verbrachten einen schönen Abend mit Kirchen-
kabarett, Foodtruck und Spiel. 

 

Am ersten Januarwochenende war es wieder so-
weit: die Sternsingeraktion. Trotz Schneefall und Re-
gen machten sich Kinder und Jugendliche in unse-
ren drei Gemeinden auf den Weg, um Kindern in Not 
zu helfen. Sie sammel-
ten 30.858,58 € für 
das Kindermissions-
werk - wir sind sehr 
stolz auf diese jungen 
Menschen und ihre 
Einsatzbereitschaft!  

Außerdem freut es uns, dass für viele junge Men-
schen die Sakramente weiterhin wichtig sind: Dieses 
Jahr feierten 76 Kinder Erstkommunion und 46 Ju-
gendliche empfingen das Sakrament der Firmung.  

Zudem sind mehr als 100 Messdiener in unseren 
drei Kirchen aktiv. Sie bereichern nicht nur unsere 
Gottesdienste, sondern treffen sich zu Aktionen wie 
Messdienertagen oder gemeinsamen Ausflügen. Im 
Juni ging es für 40 Messdiener in den Movie Park 
nach Bottrop. 

Wir sind froh über die vielen Jugendlichen, die das 
Leben in unseren drei Gemeinden aktiv mitgestalten: 
Sie treffen sich regelmäßig in den Gruppenleiterrun-
den und bereiten nicht nur die Zeltlager, sondern 
auch über das Jahr verteilt Aktionen für Kinder vor.  

Höhepunkt des Som-
mers waren erneut die 
vier großen Zeltlager. 
Unter Mottos wie „La-
ger der Feste 2025“, 
„Ellympia“ oder „Conni 
fährt ins Gallier Camp“ 
verbrachten ca. 350 
Jugendliche und Kin-
der gemeinsam ihre 
Ferien - und meister-
ten zusammen die 
eine oder andere Her-
ausforderung, die der 
regenreiche Sommer mit sich brachte! 

 

  

Liebe Gemeindemitglieder! 

 

Neuheiten und Vorschau: 

 Was war los im letzten Jahr? 

 

http://www.st-elisabeth-osnabrueck.de/


Seit dem letzten Jahr 
ist der Alltag unserer 
Kita St. Wiho von ei-
ner großen Baumaß-
nahme geprägt. Pfarr-
haus und Garagen 
wurden abgerissen 
und haben Platz ge-
macht für einen An-
bau in L-Form. Im ver-
gangenen Sommer 
konnten die beiden Krippengruppen „Krabbelkäfer“ 
und „Krabbelmäuse“ und die Kindergartengruppe 
„Fuchsbau“ darin ihr neues Zuhause beziehen. Au-
ßer den drei hellen Gruppenräumen befinden sich 
im Anbau moderne Waschräume, gemütliche 
Schlafräume für die Krippenkinder, ein großer Bewe-
gungsraum und das Leitungsbüro. Das Highlight auf 
dem Krippenspielplatz ist die neue Matschanlage, 
die der Förderverein der Kita finanziert hat. 

Aktuell werden die 
Räumlichkeiten der 
„Bärenhöhle“ und des 
„Spatzennestes“ sa-
niert und mit neuen 
Fenstern versehen. 
Der Eingangsbereich, der zukünftige Speisesaal und 
der Mitarbeiterbereich im Obergeschoss werden 
umgebaut und die neu angebaute Küche wird aus-
gestattet. Im Gemeindehaus und in Mobilbauten vor 
der Kirche sind für die Zeit des Umbaus die Kinder 
beider Gruppen, die Küche und der Mitarbeiterraum 
untergebracht.  

An dieser Stelle allen 
Kindern, Eltern, Mitar-
beitenden und Ge-
meindemitgliedern 
herzlichen Dank für 
Geduld und Unter-
stützung während der Bauzeit. Wir freuen uns da-
rauf, im kommenden Jahr schöne neue Räumlich-
keiten zu beziehen und gemeinsam einzuweihen.  

 

Liebe Gemeindemitglieder, 

wir freuen uns sehr, Ihnen in diesem Brief einige Er-
eignisse darzustellen, die zur Lebendigkeit und zur 
Herzlichkeit unseres Gemeindelebens in den drei 
Kirchstandorten St. Elisabeth, St. Josef und St. Wiho 
im letzten Jahr beigetragen haben. Dies verdanken 
wir vor allem unseren zahlreichen Ehrenamtlichen, 
die so viel Zeit und Energie in unsere Gemeinden in-
vestieren. Sie geben ihre Zeit, ihr Wissen, ihre Fähig-
keiten und vor allem ihr Herzblut, um unsere Pfarrei 
zu stärken und zu gestalten. Ihnen gilt ein kräftiges 
Dankeschön, wie wir es versucht haben, beim Eh-
renamtsfest am 12. September auszudrücken.  

Auch Ihnen, liebe Gemeindemitglieder, die unsere 
Pfarrei seit Jahren finanziell großzügig unterstützen, 
gilt ein unendliches Dankeschön. Durch Ihre Hilfe 
können wir ein schönes Gemeindeleben mit unter-
schiedlichen Angeboten für alle Lebensalter gestal-
ten und unsere Pfarrei zu einem Ort der Menschlich-
keit, der Fürsorge und des Glaubens machen. 

Wir bitten deshalb in diesem Jahr erneut um einen 
freiwilligen Gemeindebeitrag. Er kommt der Unter-
stützung unserer Arbeit sowie dem Unterhalt unse-
rer Kirchen und Gemeindehäuser zugute. Ein beson-
deres Projekt liegt uns am Herzen: unsere Kirchen 
inklusiver und barrierefreier zu machen. Dazu brau-
chen wir besonders Ihre Unterstützung. Jeder Bei-
trag zählt und hilft uns.     

    Kath. Kirchengemeinde St. Elisabeth, Osnabrück 
    IBAN: DE 08 2655 0105 0000 6032 90 
    Stichwort „Gemeindebeitrag“ 

Wir danken Ihnen im Voraus für Ihre Unterstützung 
und Ihr Engagement.  

Mit herzlichen Grüßen, auch im  
Namen von Kirchenvorstand, Pfarr-
gemeinderat und Pastoralteam,  

Ihr Pfarrer Dr. Coffi Akakpo 
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Freiwilliger Gemeindebeitrag 


